
GeschÄfts-
Bericht

2025

Kaminfeger
SchWeiz



2

Inhaltsverzeichnis

Kaminfeger Schweiz
Renggerstrasse 44
5000 Aarau
Tel. 062 834 76 66
verband@kaminfeger.ch
www.kaminfeger.ch 

Titelbild: Meister 2025, Valet Léo. Photographe - 1522 Lucens 
Rückseite: ZV & Direktorin, Valet Léo. Photographe - 1522 Lucens 

// � Jahresbericht 2025 Zentralpräsident & Direktorin� 3

// � Geschäftsprüfungskommission� 6

// � Revision� 8

// � Bilanz� 10

// � Erfolgsrechnung� 11

// � Zentralvorstand� 12

// � Organe� 13

Layout  
Kaminfeger Schweiz
Martina Schatzmann  

(Leiterin Bildung & Kommunikation)



3

©
Ad

ob
eS

to
ck

. o
ne

in
pu

nc
h

// � JAHRESBERICHT 2025

Zwischen Umbruch und 
Zukunftsgestaltung
PAUL GRÄSSLI, ZENTRALPRÄSIDENT & SABRINA SCHADEGG, DIREKTORIN

Im Zeichen der Verbandsumstrukturierung begegnete uns das Jahr 2025 unbeständig,  
intensiv, herausfordernd, hektisch und mit enorm umfangreichen Projekten.

Teamarbeit & Stabilität
trotz Veränderungen
Nicht immer war der Erfolg direkt zu se-
hen, da sehr vieles erst im Jahr 2026 in die 
Realisierung geht. Das Team auf der Ge-
schäftsstelle ist beständig und arbeitet 
gemeinsam und professionell, eng abge-
stimmt mit dem Zentralvorstand. Nach 
kurzer Amtszeit sind zwei ZV-Mitglieder 
zurückgetreten (Ressort Bildung, Dario 
Röthlisberger und Ressort Finanzen Kili-
an Meier). Die Ressorts wurden nicht mit 
neuen Mitgliedern besetzt. Vielmehr or-
ganisierte sich der Zentralvorstand und 
die Geschäftsstelle gemeinsam, um die 
anstehenden Arbeiten und Projekte an-
zupacken. Direkt wirksam ist das neue 

Projekt- und Finanzcontrolling auf allen 
Stufen und das effiziente Einsetzen der 
liquiden Mittel, welche sich im Erfolg der 
Zahlen widerspiegelt. 

Berufsbildung als Fundament 
Die Berufsbildung ist das Fundament un-
seres Verbandes, Lernende kombinieren 
die praktische Ausbildung im Betrieb mit 
Unterricht in der Berufsschule und den 
überbetrieblichen Kursen. Mit der neuen 
BiVo 2023 für Kaminfeger/in EFZ hiel-
ten grosse Veränderungen Einzug. Das 
Integrieren der Erwachsenenmodule im 
Bereich Feuerungskontrolle Öl, Gas und 
Holz in die Ausbildung EFZ erforderte 
zahlreiche Anpassungen in allen Berei-

chen. So musste parallel auch das neue 
nationale QV2026, welches durch den 
Kanton Solothurn durchgeführt wird, in 
den Schulen, im Ausbildungszentrum 
Froburg, sowie in den Kantonen neu 
aufgebaut und vorbereitet werden. Das 



4

©
K

am
in

fe
ge

r S
ch

w
ei

z

jahresbericht 2025

Zusammenspiel aller Beteiligten ver-
langte nicht nur der Geschäftsstelle 
eine sehr hohe Flexibilität ab, auch erfor-
derte es einen enormen Effort unserer 
Mitglieder, welche sich im Milizsystem 
engagieren. 

Module Eidg. Feuerungskontrolleur 
Die Komplexität der Überarbeitung des 
Lehrgangs Eidg. Feuerungskontrolleur 
durch die Projekt- und Arbeitsgruppen, 
bestehend aus mehreren Mitgliedern 
aus weiteren Verbänden und Bund, er-
forderte ebenfalls sehr viel Zeit und En-
gagement. Geplant ist die Durchführung 
der neuen Modulkurse ab Frühjahr 2026.

Kooperation Lüftung & 
Instruktorenausbildung 
Die Kooperation im Bereich Lüftung mit 
der Zehnder Academy ermöglichte es, 
im Zuge der Überarbeitung des Lehr-
gangs Lüftungswart im Herbst je zwei 
Instruktoren aus der Deutschschweiz, 
sowie der Romandie auszubilden. Dank 
diesem gemeinsamen Engagement ha-
ben wir einen Lehrgang geschaffen, der 
nicht nur die fachliche Qualität unserer 
Branche stärkt, sondern auch den be-
ruflichen Erfolg jedes Einzelnen fördert. 

Hausmesse & Branchenaustausch 
Des Weiteren führte Kaminfeger Schweiz 
gemeinsam mit der Zehnder Acade-
my zum ersten Mal die neu konzipierte 
Hausmesse Ende März in Gränichen 
durch. Diese war für alle Anwesenden 
eine grossartige Plattform sich auszu-
tauschen und einen Einblick in die Lüf-
tungsbranche zu erhalten. Zusätzlich 
konnten die Mitglieder wie gewohnt in 
Aarau ihre Einkäufe tätigen. Der Zehnder 
Academy ein herzliches Dankeschön für 
die Zusammenarbeit.

Handel & Lieferantenentwicklung 
Die Umsätze im Handel verzeichnen 
dieses Jahr einen geringeren Rückgang 
als die Jahre zuvor. Zahlreiche Gesprä-
che mit neuen Lieferanten wurden ge-
führt. Einige Produkte konnten bereits 
in den Handel aufgenommen werden 
und für das Jahr 2026 stehen weitere 
neue Partnerschaften in Aussicht. Ein-
kaufen im Handel lohnt sich - einerseits 
wird der Verband gestärkt, andererseits 
profitieren unsere Mitglieder von Rück-
vergütungen.

Entschädigungsreglement & 
Milizsystem 
Die Geschäftsstelle konnte zu Beginn 
des Jahres das neue Entschädigungs-
reglement einführen. Kaminfeger 
Schweiz funktioniert als Milizsystem 
und entschädigt damit alle engagierten 

Personen, die nicht wie das Personal in 
Aarau über die Geschäftsstelle ange-
stellt sind. Die Vereinheitlichung und die 
geringe Anpassung in den Ansätzen hat 
dem Verband über das Jahr eine enorme 
Entlastung zur angespannten Finanzsi-
tuation verschaffen. Es stellt eine echte 
Win-Win Situation dar.

Delegiertenversammlung zurück 
in den Kantonen 
Mit dem in Kraft treten des ebenfalls neu 
erarbeiteten Reglements zur Delegier-
tenversammlung ist es gelungen, die DV 
wieder zurück in die Kantone zu geben. In 
La Chaux-de-Fonds hat der Kaminfeger-
meisterverband Kanton Neuenburg die 
Mitglieder von Kaminfeger Schweiz und 
die Aussteller im Juni 2025 begrüsst. 

IT-Infrastruktur & Mitgliedersystem 
An den diversen gestellten Anträgen an 
der Präsidentenkonferenz im Frühling 
und Herbst 2025 durch die Direktion 
und den Zentralvorstand wurde auf der 
Geschäftsstelle intensiv gearbeitet. Die 
benötigte neue UKV-Verkabelung wur-
de im Sommer auf der Geschäftsstelle 
eingezogen. Das Konzept und die Basis 
der neuen IT-Infrastruktur, des neuen 
Mitgliedersystems und der neuen Buch-
haltungsumgebung wurde im Projekt er-
arbeitet. Die Umstellung ist für das 1. Se-
mester 2026 geplant. Schnittstellen zum 
neuen Handel- und Kursshop, der neuen 
Homepage und dem neuen Newsletter 
runden das Gesamtprojekt ab. Diese 
Neuerungen bieten unseren Mitgliedern 
und Kunden eine bedienerfreundlichere 
und übersichtlichere Nutzung. 

Zusammenarbeit mit anderen 
Verbänden 
Die Intensivierung der Zusammenarbeit 
von Kaminfeger Schweiz und anderen 
Verbänden hat 2025 dann auch dazu 
geführt, dass der Austausch mit dem 
Feuerungskontrolleur-Verband VSFK 
neu aufgebaut und bereits vertieft wer-
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� Geschäftsbericht 2024

den konnte. Mit dem Verband feusuisse 
wurde im Spätherbst die Branchenlö-
sung EKAS unterzeichnet und ab 2026 
werden gemeinsam die Kurse ausge-
schrieben. 

Neue Brandschutzvorschriften 2026 
Mit der Veröffentlichung der neuen 
Brandschutzvorschriften 2026 durch die 
VKF beschäftigte sich ab Mitte Septem-
ber die gesamte Branche und darüber 
hinaus. Die Technische Vernehmlassung 
dauerte von September bis Mitte Janu-
ar und Kaminfeger Schweiz hat seine 
Standpunkte entsprechend deklariert. 
Ebenfalls haben die Kantonalverbände 
der Kaminfegermeister ihre Einwände 
und Bedenken eingereicht.

Schwarze Feuerschau & 
Präventiver Brandschutz 
Unverblümt angedacht durch die VKF, 
dem Prämienzahler (Kunde) die Eigen-
verantwortung des Brandschutzes zu 
übertragen und sich selbst als Versiche-
rung der Verantwortung zu entziehen. 
Die Schwarze Feuerschau, jahrhundert-
lange ausgeführt durch die Kaminfeger, 
findet aus Sicht der neuen BSV2026 keine 
Bedeutung mehr. Unsere Berufsmänner 
und Berufsfrauen weisen immer und  
immer wieder darauf hin, dass wir in der 
Schweiz so wenig Brände und Personen-
schäden haben dank dem funktionieren-
den Netzwerk der Kaminfeger und deren 
schwarzen Feuerschau. Statistiken dazu 
liegen seit Jahren bei den Gebäudever-
sicherungen vor, welche nicht publiziert 
werden. 

Kaminfeger Schweiz und seine Mit-
glieder werden ihre Kunden nicht in 
der Eigenverantwortung stehen las-
sen. Diese Dienstleistungen müssen 
weiterhin durch die Kaminfeger/innen 
schweizweit angeboten werden können. 
Vorbeugender Brandschutz kostet Geld, 
kein Brandschutz kostet im schlimmsten 
Fall Leben.

Mensch im Fokus & Entschleunigung 
Vergessen wir bei der Schnelllebigkeit 
den Faktor Mensch nicht. Nicht alle 
Lernende, Mitarbeitende, Vorarbeiter, 
Führungspersonen und Meister können 
diesem Tempo folgen. Stress kann uns 
krank machen, das Zauberwort heisst 
entschleunigen. Bewusst Zeit nehmen, 
das Gegenüber sehen, Respekt und 
Wertschätzung in den Alltag integrieren. 
Neugierig sein und in Ruhe Nachdenken, 
so bleiben wir wach und sind bereit für 
Neues. 

Dank an alle Beteiligten 
Ohne die tatkräftige Arbeit durch den 
Zentralvorstand, die Geschäftsstelle, 
allen Mitgliedern in den Kommissionen 
und Arbeitsgruppen, Instruktoren, Fach-
lehrern, Prüfungsexperten, Mitglieder, 
Partnermitglieder, Helfern, Externe 
Partner und Verbände, Lieferanten und 
Fürsprecher von Kaminfeger Schweiz, 
wären diese herausfordernden Verän-
derungen nicht realisierbar gewesen. 
Ein grosser Dank aus dem Hause der 
Kaminfeger euch allen!

«Die Zeit ist 
fordernd, über-

fordern wir nicht 
andere und uns 

selbst» 

Der Zentralpräsident & die Direktorin
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Geschäftsprüfungskommission

Bericht GPK zum  
Geschäftsjahr 2025
BEAT HUG,HANS KUPPER & CORNEL ROHNER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION K AMINFEGER SCHWEIZ

Die Geschäftsprüfungskommission dankt allen Beteiligten von Kaminfeger Schweiz für  
ihren grossen Einsatz im abgelaufenen Geschäftsjahr 2025.

Die Buchhaltung wird durch unsere  
Revisionsstelle überprüft, deshalb wur-
den nur einige Stichproben durchgeführt. 
Sämtlich benötigte Unterlagen sind vor-
handen und systematisch auffindbar 
und es sind keine Ungereimtheiten  
gefunden worden. Alle nötigen Abschrei-
bungen wurden getätigt und die Sozial-
leistungen für unsere Lohnbezüger 
 wurden korrekt abgerechnet.

Leider wurde in Sachen Strategie bis-
her nichts schriftlich festgehalten. Es 
ist uns ein sehr grosses Anliegen, dass 
der Zentralvorstand sich nicht nur über 
unsere Zukunft Gedanken macht, son-
dern dass schriftliche Ziele festgelegt 
werden. Der Zentralvorstand muss sich 
unbedingt vom Tagesgeschäft lösen und 
seine Aufgaben als Strategieorgan noch 
intensiver verfolgen. Wir möchten die 
Legislaturziele und auch die Jahres-
ziele sehen und diese müssen schrift-
lich kommuniziert werden. Im Jahres-
bericht kann der Zentralvorstand dann 
die Erreichung der Jahresziele bekannt 
geben und wird auch dementsprechend 
für seine grosse Arbeit gelobt werden. 

Wir können unserem Zentralvorstand 
einen sehr grossen Einsatz attestieren 
und bedanken uns auch herzlich dafür. 
Die Kommunikation muss aber nicht nur 
mündlich an der Präsidentenkonferenz 
erfolgen. 

Es gilt der Grundsatz: Tue Gutes und 
schreibe darüber einen Bericht, damit 
es alle lesen können.

Rechnung 2025
Die grossen Sparbemühungen des  
Zentralvorstandes, unserer Direktorin 
Sabrina Schadegg und des gesamten 
Personals tragen weiterhin Früchte. 
Ebenso haben die Umstrukturierun-
gen auf der Geschäftsstelle ihren Teil 
dazu beigetragen. So können wir nach 
dem Gewinn 2024 auch im Jahr 2025  
einen schönen Gewinn mitnehmen, was  
unsere Liquidität nochmals verbessert.

Der Rückgang der Einnahmen konnte 
dank den grossen Sparbemühungen 
auch im Rechnungsjahr 2025 aufge-
fangen werden.

Folgende Einnahmenrückgänge 
mussten verzeichnet werden:
Ertrag Handel 	 -	 3.3 %
Ertrag Zeitung 	 - 	11.3 %
Ertrag Bildung	 - 	10.6 %
Übriger Ertrag	 - 	17.5 %
Mitgliederbeiträge	 - 	 4.8 %
Ertrag EKAS
Branchenlösung	 -	54.6 %

Einzig der Ertrag im Bildungsfonds war 
dank der Beitragserhöhung und der 
Ausbezahlten Subventionen höher als 
im Vorjahr.

Bildungsfonds
Die GPK fordert, dass das Vermögen 
des Bildungsfonds als Passivkonto  
geführt wird. Somit wird dann ersicht-
lich sein, welche Summe uns für die 
Grundbildung zweckgebunden zur Ver-
fügung steht. Momentan sind die Aus- 
gaben für die Grundbildung noch höher, 
als die Einzahlungen in den Bildungs-
fonds. Für die Zukunft müssen die 
Beiträge in den Bildungsfonds so an-
gepasst werden, dass mit den Einnah-
men die Kosten ausgeglichen werden  
können. Mit Blick auf die Zukunft  
müssen wir so handeln, damit der 
Bildungsfonds später einmal als eine 
separate Rechnung geführt werden 
könnte.

Eine exaktere Bestimmung der Höhe 
der Beiträge im Bildungsfonds ist erst 
nach der Einführung der Kostenstellen 
(Betriebsbuchhaltung) möglich. Das 
sollte mit dem Rechnungsjahr 2026 ab-
geschlossen sein. Somit können dann 
die gesamten Kosten für die berufliche 
Grundbildung sauber ausgewiesen  
werden und der Bildungsfonds auch 
sinngemäss genutzt werden.

Die Mehreinnahmen aus dem Bildungs-
fonds werden die Rechnung von Kamin-
feger Schweiz dann stark entlasten, da 
wir die Ausbildung unserer Lehrlinge 
nicht mehr über die restlichen Ver-
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bandseinnahmen Quersubventionieren 
müssen. Der Mitgliederbeitrag wird 
dann für die restlichen Verbandsauf-
gaben zur Verfügung stehen und kann 
wenn die Reserven wieder aufgebaut 
sind dementsprechend angepasst wer-
den.

Wir benötigen für die Zukunft wieder 
genügend flüssige Reserven (Liquidi-
tät), damit kommende Investitionen in 
unseren Beruf selber finanziert werden 
können.

Investitionen 2025
Im Rechnungsjahr 2025 wurden keine 
Investitionen getätigt, d.h. es wurde 
nichts Aktiviert.

Abschreibungen
Die Abschreibungen für die mobilen 
Sachanlagen mit dem Ausbildungs-
zentrum Froburg beliefen sich im 
Rechnungsjahr auf Total CHF 73'479.–
und entsprechen den übergeordneten 
Bestimmungen. 

Auf unseren Immobilien konnten nur die 
gesetzlich möglichen Abschreibungen 
auf der Liegenschaft Renggerstrasse 42 
im Betrag von CHF 12'000.– getätigt 
werden.

Die Liegenschaften Renggerstrasse 44 
und die Einstellhalle sind schon auf das 
gesetzliche Minimum abgeschrieben 
worden. 

Liquidität
Kaminfeger Schweiz war im Jahr 2025 
zu jederzeit liquid und konnte terminge-
recht jeder Verpflichtung nachkommen. 
Die Liquidität ist nun gross genug, damit 
das Darlehen der Kantonalverbände wie 
vorgesehen Ende dieses Jahres zurück-
gezahlt werden kann. 

Wir empfehlen der Delegierten- 
versammlung die Rechnung 2025 zu  
genehmigen.

Geschäftsprüfungskommission 
Kaminfeger Schweiz

Beat Hug, Hans Kupper, Cornel Rohner
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REVISION

  Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung des Vereins Kaminfeger Schweiz Aarau 

Gemäss dem uns erteilten Auftrag 
haben wir in Vertretung der ge-
wählten Revisionsstelle die Buch-
führung und die Jahresrechnung  
(Bilanz, Erfolgsrechnung) des Vereins  
Kaminfeger Schweiz für das am  
31. Dezember 2025 abgeschlossene 
Geschäftsjahr, umfassend den Zeit-
raum vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2025, geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Zen-
tralvorstand verantwortlich, wäh-
rend unsere Aufgabe darin besteht, 
diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass 
wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Befähigung und Unab-
hängigkeit erfüllen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach den 
Grundsätzen des schweizerischen 
Berufsstandes, wonach eine Prü-
fung so zu planen und durchzu-
führen ist, dass wesentliche Fehl
aussagen in der Jahresrechnung mit 
angemessener Sicherheit erkannt 
werden. Wir prüften die Posten 
und Angaben der Jahresrechnung 

mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Fer-
ner beurteilen wir die Anwendung 
der massgebenden Rechnungsle-
gungsgrundsätze, die wesentliche 
Bewertungsentscheide sowie die 
Darstellung der Jahresrechnung 
als Ganzes. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Aufgrund der durchgeführten Prü-
fungsarbeiten haben wir feststellt, 
dass 

/  �die Bilanz und Erfolgsrechnung mit 
der Buchhaltung übereinstimmen,

/  �die Buchhaltung ordnungsgemäss 
geführt ist,

/  �die Darstellung der Vermögenslage 
und des Betriebsergebnisses den 
allgemein anerkannten kaufmän-
nischen Grundsätzen entspricht,

/  �die Bestimmungen des Schweize-
rischen Gesetzes und der Statuten 
eingehalten sind.

Wir empfehlen der Delegiertenver-
sammlung die Abnahme der Jahres-
rechnung 2025 ohne Einschränkung.

Salenstein, 03. April 2026
Rupert Herzog 

Treuhand und Revisions AG

Rupert Herzog
zugelassener Revisionsexperte

leitender Revisor

Rosario De Carlo
zugelassener Revisionsexperte 
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Bilanz

Aktiven 2025 2024

Umlaufvermögen CHF CHF

Flüssige Mittel 1 317 274 731 497

Forderungen 138 197 61 086

Warenvorräte 257 800 380 900

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 3 100 73 215

Total Umlaufvermögen 1 716 371 1 246 698

Anlagevermögen CHF CHF

Sachanlagen mobil 464 322 537 801

Sachanlagen immobil 2 658 000 2 682 000

Total Anlagevermögen 3 122 322 3 219 801

Total Aktiven 4 838 693 4 466 499

Passiven

Fremdkapital CHF CHF

Kzfr. Verbindlichkeiten 682 751 442 387

Lgfr. Verbindlichkeiten 2 898 600 2 934 600

Total Fremdkapital 3 581 351 3 376 987

Eigenkapital CHF

Verbandsvermögen 1 089 512 898 983

Jahreserfolg (Gewinn) 167 830 190 529

Total Eigenkapital 1 257 342 1 089 511

Total Passiven 4 838 693 4 466 499



11Ertrag 2025 2024 
CHF CHF

Ertrag Handel 2 116 670 2 189 382

Ertrag Zeitung 90 902 102 536

Ertrag Bildungfonds 555 135 398 524

Ertrag Bildung 927 285 1 036 840

Ertrag übrige Dienstleistungen 113 018 136 976

Ertrag Beiträge 423 475 444 610

Ertrag EKAS Branchenlösung 2 610 5 750

Betriebsertrag netto 4 229 095 4 314 618

Direkter Aufwand -2 891 825 -2 852 427

Bruttogewinn 1 1 337 270 1 462 191

Personalaufwand -650 489 836 197

Bruttogewinn 2 686 781 625 994

Raum- und Unterhaltsaufwand –149 620 –151 194

Verwaltungs- und Informatikaufwand –359 568 –254 099

Werbeaufwand, übriger Betriebsaufwand –72 444 –50 655

Total Betriebsaufwand 581 632 455 948

Finanzerfolg –1 108 –1 316

Abschreibungen –73 479 –78 105

Betriebsergebnis vor Nebenerfolge DB III 30 562 90 625

Erfolg Renggerstrasse 44 52 583 66 156

Erfolg Renggerstrasse 42 99 311 58 068

Betriebsergebnis vor a. o. Posten 182 456 184 848

A. o. Posten 7 422 –23 163

Unternehmenserfolg vor Steuern 189 878 191 685

Direkte Steuern –22 049 –1 157

Jahreserfolg 167 829 190 528

ERfolgsrechnung
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Organe

Geschäftsprüfungskommission
Beat Hug, Stein am Rhein SH, Präsident
Cornel Rohner, Waldkirch SG 
Hans Kupper, Laupen ZH

Geschäftsstelle
Sabrina Schadegg, Direktorin
Angela Madia, 
Bildung & Kommunikation 
Danaï Schatzmann, (ab 08.2025) 
Lernende KV EFZ D&A
Kurt Stoller, Leiter Verkausstelle
Martina Schatzmann, 
Leiterin Bildung & Kommunikation
Rebeka Cirak, Leiterin Buchhaltung 
Svenia Stoller, Mitarbeiterin Handel

Paola Pompeo, (bis 10.2025) 
Kaufmännische Mitarbeiterin
Sheryl Harrab, (bis 07.2025) 
Lernende KV EFZ D&A

Fachkommission Technik
Adrian Kirchhofer, 
Rothenburg LU, Präsident
Benno Koller, Hölstein BL 
Cédric Hostettler, Sugiez FR 
Michael Hörler, Pignia GR

Qualitätssicherungskommission
Daniel Bieri, Oey BE, Präsident
Andreas Wilhelm, Oberkirch LU
Claude Bach, Ecublens FR
Didier Lovis, Chézard-St-Martin NE
Eric Baechler, Corserey FR
Michel Bolli, Rafz ZH

Aufsichtskommission 
überbetriebliche Kurse
Michael Bauert, Wernetshausen-
Hinwil ZH, Präsident
Claude Bach, Ecublens FR 
Gwenaël Charmillot, Saignelégier JU
Jan Kiener, Neuenegg BE 
Rudolf Zimmerli, SBBK
Susanne Rutz, Ebnat-Kappel SG

Fachlehrervereinigung
Michael Bauert, Wernetshausen-
Hinwil ZH, Interimspräsident
Adrien Steudler, Le Locle NE
Bernhard Wüthrich, Kirchberg BE
Dario Röthlisberger, Chiasso TI 
Eliot Tschabold, Morges VD
Eric Baechler, Corserey FR
Michel Bolli, Rafz ZH
Paolo Kauz, Vezia TI 
Patrizia Alther, Diessenhofen TG
Reto Joost, Oberdiessbach BE
Roman Näf, Donzhausen TG

GAVS / AK 105 
Vertreter Kaminfeger Schweiz 
Jean-François Feyer, Fribourg FR

B&Q-Kommission
Michael Bauert, 
Wernetshausen-Hinwil ZH, Präsident
Eric Baechler, Corserey FR
Gwenaël Charmillot, Saignelégier JU
Jean-François Feyer, Fribourg FR
Manuel Rüfenacht,  Solothurn SO
René Zünd, Altstätten SG
Rudolf Zimmerli, SBBK
Andreas Schär, Arbeitnehmervertreter
Thomas Rüffieux / Yael Fathi, SBFI

Aufsichtskommission EKAS
Gerry Oertli, Birmensdorf ZH 
Sabrina Schadegg, Rupperswil AG

Fachkommission Haustechnik der VKF
Adrian Kirchhofer, Rothenburg LU

Kommission Militärdienst
entschädigungskasse (MEK)
Jean-François Feyer, Fribourg FR, 
Präsident
Matthias Etter, Courlevon FR
Urs Balzli, AK105, Bern

Paritätische Kommission VSFK 
Vertreter Kaminfeger Schweiz
Paul Grässli, Grabs SG
Jean-François Feyer, Fribourg FR

QSK Feuerungskontrolle 
Vertreter Kaminfeger Schweiz 
Kurt Fischer, Veltheim AG

Per 31.12.2025 zählte  
die Kaminfegerfamilie

307 Mitglieder (Vorjahr 326, 
Rückgang von 5 Prozent)

Dem Zentralvorstand ausbezahlte
Gesamtsumme, Geschäftsjahr 2025

CHF 92'972.–
exkl. Reise- und Essensentschädigung

Lernende Kaminfeger-/in EFZ
per 31.12.2025

Total: 	 166
Herren:	 137 
Damen:	 29
(Vorjahr: 	158 Lernende, 
Zuwachs von 5 Prozent)
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Kaminfeger Schweiz
Renggerstrasse 44 | 5000 Aarau
Tel. 062 834 76 66
verband@kaminfeger.ch | www.kaminfeger.ch 


